
 
 
Protokoll DFV Präsidiums-Call 05.12.2023, 20:00-21:30 Uhr            
 
TN*innen: Präsident Volker Schlechter, Vizepräsidentinnen Pauline Laufer und Katharina Aschenbrenner, Vizepräsiden-
ten Guido Klein und Thomas Boensch, die Jugend-Vorsitzende Janna Baumgart, die kommissarische Freestyle-Vorsitzen-
de Ilka Simon, Ultimate-Vorstand Wolfram Kolbe, Discgolf-Vorstand Stephan Mesel sowie Geschäftsführer Jörg Benner.  
 

Präsentation Status DOSB-Anerkennung und Ergebnisse Strategie-Meeting 
- Jörg Benner berichtet über das knappe Scheitern an den organisatorischen Aufnahmebedingungen des DOSB, 

wonach dieses Ziel nun erst Anfang Dezember 2024 erreicht werden wird (vgl. dritte Kurzmeldung hier: 
https://www.frisbeesportverband.de/frisbeesport-nachrichtensplitter-eins-november-2023/.  

- Weiter präsentiert er die Neuaufteilung der Arbeitsbereiche nach der Strategietagung des DFV-Präsidiums 
(siehe Nachbericht, https://www.frisbeesportverband.de/dfv-ordnet-praesidiums-zustaendigkeiten-neu/) 
sowie die erste Planung zur Umsetzung der DFV Strategischen Ziele 2023 bis 2028. Weiter berichtet er über den 
Fortschritt der Ausschreibungen einiger Stellen im Ehrenamt, die noch dieses Jahr veröffentlicht werden sollen. 

- Infolge der geplanten Gründung eines Landesverbands-Beirats und einer Athlet*innen-Kommission werden die 
gewählten Sprecher*innen dieser beiden Gremien ebenfalls an den quartalsweisen Gesamtvorstands-Calls 
teilnehmen (jeweils im dritten Monat eines Quartals). 

- Wolfram Kolbe schlägt vor auch für den Gesamtvorstand einen gemeinsamen Messaging-Verteiler einzurichten, 
was von der Allgemeinheit begrüßt wird. Er ergänzt, auch die Position des*der UA-Sportdirektor*in ist vakant. 

- Volker Schlechter betont die Notwendigkeit weiterer Stellenausschreibungen und deren Besetzung zur 
Weiterentwicklung des Verbandes und verweist dabei auf den Weltverband WFDF, der ebenfalls 
Ausschreibungen veröffentlicht hat. 

Aufwandserstattung aller Ehrenamtlichen im DFV 
- Wolfram Kolbe bringt das Thema der Kostenfreistellung aller Ehrenamtlichen auf, das für die Ultimate-Abteilung 

bei ihrer Vielzahl an Nationalteams eine besondere Relevanz hat. Jörg Benner weist darauf hin, dass die 
Erstattung entstehender Aufwände satzungsgemäß verankert ist. 

- Thomas Boensch wirft die Frage auf, ob die Problematik pro Abteilung oder ganzheitlich angegangen werden 
solle? Katharina Aschenbrenner spricht sich für einen ganzheitlichen Ansatz aus. Guido Klein verweist auf die 
Unterschiede zwischen den Abteilungen, wobei in der DGA diese Aufwandserstattung im Rahmen der 
geringeren Anzahl an ehrenamtlich Mitwirkenden geleistet werden kann. Die Mehrheit spricht sich für eine 
Gleichgewichtung aller Ehrenamtlichen aus, egal an welcher Stelle im DFV sie tätig sind. 

- Zur Annäherung an die möglichst vollständige Aufwandserstattung hat die UA einen Mehrstufenplan erstellt, 
der im Jahr 2023 eine Evaluation vorsah, die jedenfalls grob erfolgt ist.  

- Wolfram Kolbe weist darauf hin, dass von der DFV-Gebühr nichts in den Abteilungen ankommt. Stephan Mesel 
rät davon ab, eine Erhöhung der DFV-Gebühr anzustreben, da vor allem in Mehrsparten-Sportvereinen sichtbar 
wird, dass die DFV-Jahresgebühr bereits eine der höchsten unter allen Sportarten ist 

- Volker Schlechter weist darauf hin, dass die DFV-Geschäftsstelle bei der wachsenden Anzahl an Aufgaben immer 
noch deutlich unterbesetzt ist, dass aber perspektivisch die bis in einem Jahr zu erreichende DOSB-
Mitgliedschaft durchaus Entlastung bieten dürfte.  

- Thomas Boensch ergänzt, dass, was die Finanzierung der Sportabteilungen betrifft, gleiche Bedingungen gelten 
sollten, seit festgelegt wurde, dass diese sich aus den Erlösen ihres jeweiligen Sportbetriebs selber finanzieren. 
Zudem hebt er hervor, dass es für das DFV-Hauptkonto sehr schwer sei an neue Gelder zu kommen. 

- Wolfram Kolbe lenkt ein, dass auch er eine Quersubventionierung verschiedener DFV-Abteilungen für 
unangebracht hält. Katharina Aschenbrenner hingegen vermisst das Miteinander zwischen den Abteilungen und 
bekundet ihr Missfallen an der Diskussion. Jörg Benner fasst zusammen, dass in diesem Rahmen offensichtlich 
keine abschließende Lösung gefunden werde, das Thema aber einer fortlaufenden Behandlung bedürfe. 

- Thomas Boensch weist darauf hin, dass die neue Aufteilung der Arbeitsbereiche im DFV-Präsidium sich 
hervorragend dafür eigne, eine Baumstruktur mit allen Beteiligten in jedem Ressort anzufertigen und auf dieser 
Basis auch eine Kostenevaluierung für jedes Ressort zu erstellen. Wolfram Kolbe begrüßt das Vorgehen. 

- Guido Klein wirft die Idee von Spieler*innen-Pässen à 5 Euro in den Raum, die bei aktuell 8.100 aktiv von 10.000 
gesamt gemeldeten Mitgliedern 40.500 Euro einbringen würde, wovon 28.500 an die UA gehen würden. Er 
befürchtet, dass eine DFV-Gebührenerhöhung zu Austritten führen würde. Er betont, dies sei nur eine Idee. 

Entwicklung DFV-Jugend 
- Guido Klein berichtet von der Klausurtagung der DGA, deren Jugendvertretung weitgehend fehlt. Er sieht den 

Bedarf, das vom DFV aus zu steuern. Thomas Boensch bringt die Idee einer gemeinsamen DFV Jugend-DM mit 
möglichst vielen verschiedenen DFV-Disziplinen auf, ggf auch mit dem DFV selbst als Ausrichter.  

- Wolfram Kolbe regt an, auch zu Jugendfragen den Landesverbandsaustausch weiter zu vertiefen, was in der 
neuen Jugendordnung als auch im Entwurf der DFV-Geschäftsordnung vorgesehen ist. Jörg Benner findet es bei 
der heterogenen Aufstellung der Landesverbände gut, wenn jeder LV zunächst eine*n Jugendbeauftragte*n hat. 

Sonstiges: Ilka Simon regt an den nächsten Call mit der Kurzvorstellung alle Beteiligten zu beginnen, da sie nicht alle kennt.  
- Guido Klein fragt nach der Anschaffbarkeit einer Z-Machine. Ilka Simon erläutert die Schwierigkeit der 

Beschaffung derselben, ihre Anfälligkeit für kleine Reparaturen, aber auch Langlebigkeit.  
- Wolfram Kolbe schlägt vor, bei der nächsten LV-Sitzung offene Fragen zu stellen, um besser in Meinungs-

austausch und Diskussion zu kommen.  
- Janna Baumgart fragt nach Möglichkeiten zur Themensammlung für den Gesamtvorstand. Wolfram Kolbe 

verweist dazu auf die Teams-Gruppe und OneNote.  
- Die nächste Gesamtvorstandssitzung ist geplant für Dienstag 05.03.2024, ab 20:00 Uhr 
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